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Amtliche Bekanntmachungen

Die am t Juli d Js fälligen Zinsscheine des
Aon Bau Unternehmern und Hausbesitzern c
Zur Pflaster und Trottoir PP Herstellungen
von Pachtern städtischer Grundstücke und von
Unternehmern c nnterpfändlich hinterlegten
Wertpapiere und der verschiedenen Ortskran
kenkaffen zugehörigen Effekten werden vom KN
Äs Mts ab während der nächsten Wochen in
unserer Deposital Kasfe Rathhaus Zimmer Nr 6
gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheilten
Deposital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten
auf die qn Zinsscheine bei Vermeidung kosten
pflichtiger Zusendung innerhalb der nächsten
14 Tage von heute ab gerechnet bei der genann
ten Dienststelle abzuholen

Halle a S den 28 Juni 1888
Der Magistrat

Die öffentlichen unentgeltichen SchntzpAckeu
Jmpfungen finden bis auf Weiteres jeden Mitt
woch und Sonnabend Nachmittag von Z bis 4
Uhr unter der Leitung des Königlichen Kreis
Physikus Sanitätsrath Wz im Zurnsaale
des Schulgebäudes in des Charlottenftr Nr
statt

Halle a S am 30 Juni 1888
Wie Polizei Verwaltung

sschreilmug
Die Erneuerung des Putzes an dem städtischen Gebäude

Oberglaucha Nr 1 veranschlagt zu 865 Mk soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum
Montag den T IM d Zs Borm 2V Nhr

aus dem Stadtbauamte einzureisen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 30 Juni 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Redaktioneller Theil
Halle den 3 Juli 5388

Zum Staatsminister und Minister des
Innern ist der bisherige Unterstaatssekretär in
diesem Ressort Herrfurth ernannt worden
Anknüpfend an diese Ernennung werden jedenfalls in
Bälde sehr wichtige und bedeutungsvolle Perfonalver
ändürnngen in der Verwaltung erfolgen namentlich wer
den Neubesetzungen von Oberpräsidentenstellen er
wartet

Die Nationalliberale Correspondenz hatte die Paß
maßregeln an der französischen Grenze einer abfälligen
Kritik unterzogen Die Nordd Allg Ztg tritt derselben
entgegen und sagt Die Reichsregierung hat nicht nur
das Recht sondern die Pflicht Frankreich gegenüber keine
sndere Rücksicht zu nehmen als die auf die Sicherheit
des Reichs Man hat in Elsaß Lothringen nichts gethan
um unsere Zuneigung zu gewinnen wohl aber Vieles um
uns abzustoßen dieses Verhalten hat auf die Dauer noth
wendig einen Einfluß auf die Wege und Ziele der deut
schen Regierung Das Reich kann den Elfaß Lothringern
nicht nachlaufen und um ihre Gunst werben seine Politik
hat sich darauf zu beschränken die Maßregeln zu ergreifen
welche zum Schutz unserer Grenzen gegen französische
Einfälle erforderlich sind ohne Ansehung der daraus sich
sonst noch ergebenden Folgen Darüber herrscht denn auch
unseres Wissens völliges EinVerständniß zwischen dem
Statthalter und dem Reichskanzler

General von Caprivi hat wie die National Ztg
mittheilt die nachgesuchte Entlassung als Chef der Ad
miralität erhalten Er wird demnächst zum cdmman
direnden General eines Armeecorps ernannt werden Ueber
die Ernennung des künftigen Chefs der Admiralität steht
bis jetzt nur fest daß es einer der Admiräle sein wird
Die Norddeutsche Allg Ztg weist die Behauptung zu
rück wonach das gerüchtweise gemeldete Ausscheiden Ca
privis aus der Admiralität auf Differenzen mit dem
Staatsseeretär Grafen Bismarck zurückzuführen sei und
eonstatirt daß zwischen dem Auswärtigen Amte und der
Admiralität das vollste Einvernehmen besteht und daß der
Abgang des Generals von Caprivi aus seiner gegenwär
tigen Stellung wenn es sich bestätigen sollte nirgends

mehr Bedauern hervorrufen würde als im Auswärtigen
Amt

Seit einer Reihe von Tagen waren allarmirende Ge
rüchte verbreitet worden daß die Bewachung des Schlosses
das unser Kaiserpaar bewohnt in auffälliger Weise ver
mehrt und überdies den militärischen Posten scharfe Pa
tronen zugetheilt sein sollten Wie jetzt die Post mit
theilt beruhen diese Mittheilungen gänzlich auf Er
findung Das Publikum und vielleicht auch noch an
dere Kreise sind tagelang in unnützer nichtsnutziger Weise
in Unruhe versetzt worden Um so lebhafter drängt sich
die Frage nach dem Zwecke auf bemerkt die Magd Ztg
hierzu der mit diesen Nachrichten verfolgt wird Eine
Warnung konnten und sollten sie nicht sein denn Warn
ungen dieser Art pflegt man nicht auszuposaunen wenn
sie wirkungsvoll sein sollen Weite Kreise neigen zu der
Annahme hin daß die Allarmnachrichten einen politischen
Hintergrund haben Ohne Weiteres ist diese Annahme
nicht zurückzuweisen wenn man sich erinnert daß in ge
wissen Kreisen in der letzten Zeit eine Politik der Ein
schüchterung und Drohung in Aufnahme gekommen zu
fein scheint Man braucht sich nur gewisser Artikel zu er
innern die vor der Ankunft der Königin von England
in Berlin zur Veröffentlichung gelangt sind

Aus Gravelotte wird über eine französische
Grenzverletzung Folgendes berichtet

Am 15 Juni ds Js Nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr
kamen zwei französische Offiziere der Pariser Garnison bei
Villers aux bois über die deutsche Grenze und haben in der
Nähe auf dem Felde daselbst befindliche Bewohner von Rezou
ville 1 Joseph Rollet 2 Karl Newen 3 Augustine Drollet
und 4 die Ehefrau Perrin herbeigerufen und dieselben nach
den Namen der umliegenden Ortschaften sowie nach den hiesigen
Verhältnissen befragt Diese wollen angeblich keine Auskunft
hierüber gegeben haben dann sagten die Offiziere zu den Vor
genannten Ihr werdet seit 1871 sehr von der deutschen Re
gierung gedrückt was aber nicht lange mehr dauern wird
denn wir kommen bald um Elsaß Lothringen zurückzuerobern

Die Ausschüsse des Bundesraths welche mit der
Vorberathung betreffend die Alters und Invaliden
versicherung der Arbeiter betraut sind haben ihre
Arbeiten soweit beendet daß morgen die Schlußsitzung
stattfinden kann in welcher die endgültige Fassung des
Gesetzentwurfs in Paragraphen festgestellt werden wird
Wie bereits anderweitig bekannt geworden haben die Aus
schüsse wesentliche Aenderungen des ursprünglich in seinen
Grundzügen bekannt gewordenen Entwurfs vorgenommen
insbesondere ist die berufsgenossenschaftliche Organisation
für die Alters und Invalidenversicherung nicht aufrecht
erhalten sondern die territoriale Abgrenzung für die ein
zeln zu errichtenden Versicherungsanstalten angenommen
worden Man wird kaum fehlgehen wenn man annimmt
daß die Organisation in ähnlicher Weise gedacht ist wie
die für die landwirthfchaftliche Unfallversicherung Die
territoriale Abgrenzung ermöglicht naturgemäß die Ein
richtung einer geringeren Anzahl von Versicherungsan
stalten als dieselben bei der berufsgenossenschaftlichen Or
ganisation nothwendig gewesen wären Ebenso dürfte sich
damit eine Vereinfachung des Markensystems und auch
die Einführung gewisser Abstufungen etwa nach Gefahren
klassen für die zu erhebenden Beiträge ermöglichen lassen
Selbstredend würde der Gesetzentwurf wie schon die
Grundzüge es thaten die sämmtlichen Arbeiter und Arbei
terinnen Deutschlands umfassen wenn auch der in Aus
sicht genommene Gesetzentwurf welcher den noch nicht be
rufsgenossenschaftlich organisirten Nest des arbeitenden
Theiles der Bevölkerung an die Unfallversicherung anzu
schließen bestimmt ist vorerst noch nicht fertiggestellt wer
den würde Es ist kaum zu zweifeln daß in Preußen
die Organisation für die Alters und Invalidenversicher
ung sich an die Kommunalverbände angliedern ließe somit
vielleicht für je eine Provinz mitunter auch vielleicht für
zwei eine Versicherungsanstalt zu errichten wäre Für
die größeren Bundesstaaten wird wohl je eine Versicher
ungsanstalt für die kleineren wie vielleicht die thüringi
schen Staaten zusammengenommen je eine zu errichten
sein Was die Rente betrifft so soll dieselbe dem Ver
nehmen nach mit 120 Mark nach einer Karenzzeit von 5
Jahren beginnen und bis zu 250 Mk ansteigen Die
Nachricht daß der von den Ausschüssen festgestellte Ge
setzentwurf jetzt schon vor das Plenum des Bundesraths
gelangen soll wird als nicht zutreffend bezeichnet das
letztere soll erst im Herbst in die Berathung des Ent
wurfs eintreten Inzwischen soll der Entwurf sobald die
Redaktion endgültig festgestellt ist publizirt und so der
öffentlichen Begutachtung übergeben werden

Aus dem sozialdemokratischen Lager in
London werden dem Hamb Corr folgende nicht un
interessante Mittheilungen gemacht

Der Cigarrenmacher Heinrich Rackow beabsichtigt sein hier
in der Charlotte Street 35 belegenes Cigarrengeschäft zu ver
kaufen und zwar in Folge der mit dem kürzlich hier gewesenen

Abgeordneten Paul Singer gepflogenen Unterhandlungen
Rackow soll nach Zürich übersiedeln und die Redaktion des
Sozialdemokraten sowie die Führung der Partei daselbst

übernehmen Er hat zugesagt für den Fall daß er sein hiesiges
Geschäft verkaufen kann Aus Aeußerungen des sozialdemokra
tischen Korrespondenten einer Berliner Zeitung Gilles ist zu
entnehmen daß man trotz des eingetretenen Regierungswech
sels e auf eine baldige Rückkehr der ausgewiesenen Sozialisten
nach Deutschland rechnet Für diesen Fall sollen Rackow und
Gilles für den Deutschen Reichstag kandidiren Die Londoner
Freie Presse bringt in ihrer Nummer 25 einen Artikel
Der jüngste Szenenwechsel Man wollte Anfangs auf An

rathen Singer s den Thronwechsel mit Stillschweigen über
gehen um die deutsche Regierung über die wahren Gesinnungen
der Sozialdemokratie nicht aufzuklären als aber Singer London
verlassen hatte konnte man es sich nicht versagen dem neuen
Kaiser sowie dem Fürsten Bismarck doch noch Eins zu ver
setzen Singer der wieder erhebliche Mittel brachte wird zwar
über die Nichtbeachtung semes diplomatischen Raths entrüstet
sein so daß es vielleicht zwischen den Londonern und ihm
zum Bruch kommt Doch daraus macht man sich hier nichts
man wirst ihm hier ohnehin schon Speichelleckerei vor Wenn
Herr Singer Speichellecker genannt wird so kann man
daraus einen Schluß auf das Kaliber des Herrn Gilles
machen welcher zur Zeit in der Londoner Freiheit die
Hauptstelle einnimmt

Die Möglichkeit daß Stanley Chartum via Bahr
el Ghasal erreicht erregt in Londoner diplomatischen Kreisen
lebhaftes Interesse Es ist bekannt daß Stanley seine
beabsichtigten schließlichen Bewegungen in Afrika streng
geheim hielt und wenn so liest man in englischen Blättern
sein Zweck jetzt die Befreiung der weißen Sklaven in
Chartum ist wird ihm die britische Regierung jede Unter
stützung angedeihen lassen Wenn er indeß beabsichtigen
sollte Chartum zu halten und von dort eine Streitkraft
zu Emin Pascha zu entsenden dürste die Regierung ihm
aktive Unterstützung nicht angedeihen lassen Dieser Vor
behalt scheint wesentlich den Zweck zu haben für die Hal
tung der englischen Regierung wenn sie auch im erstge
dachten Falle Stanley im Stich lassen sollte schon jetzt
einen Vorwand zu konstruiren Die Befreiung der von
den Mahdisten zu Sklaven gemachten Europäer dürfte
sich nicht im Handumdrehen bewerkstelligen lassen und selbst
besten Falls eine längere Okkupation Chartums nöthig
machen Vorläufig bleibt freilich immer noch die Bestä
tigung abzuwarten ob der viel erwähnte weiße Pascha
wirklich existirt und wenn ob er wirklich Stanley ist

Italienische Blätter sprechen die Meinung aus daß
der am Bahr el Ghafal Gazellensluß eingetroffene
weiße Pafcha keineswegs Stanley sondern der

italienische Reisende Valpreda aus Udioe sei der 1871
Dr Nachtigal an den Hof des Sultans Omar von
Bornu in der Sahara begleitet hatte ihn jedoch dort
verließ und zum Islam übertrat wobei er den Namen
Mohammed el Moslim erhielt Er hoffte Sultan Omar
werde ihn zu seinem Großvezier machen Indessen theilte
ihn dieser seinem Hofgesinde zu und ließ ihn nicht mehr
aus dem Lande Die italienische Regierung hat schon
mehrere Male Versuche gemacht um Valpreda zu befreien
und hat sich deshalb sogar an den türkischen Sultan ge
wendet aber immer vergebens Arabische Blätter meldeten
nun vor Kurzem Mohammed el Moslim sei aus Bornu
entflohen und habe sich einer sudanesischen Sklavenhändler
Karawane angeschlossen Wenn dies der Fall war
dürfte er nun mit feinen Leuten am Bahr el Ghasal er
schienen sein

In dem Bericht für das Jahr 1387 den die Handelskam
mer Karlsruhe an das Großherzogliche Bsdische Ministerium
erstattet hat beschäftigt sich dieselbe auch mit der Frage der
sogenannten Abzahlungsgeschäfte Die Kammer erkennt
an daß es wünschenswert sei den mancherlei Mißbräuchen
welche sich bei den Abzahlungsgeschäften eingebürgert haben
durch gesetzliche Bestimmungen zu steuern glaubt aber ein vor
sichtiges Vorgehen empfehlen zu sollen damit nicht zugleich
mit den Nachtheilen auch die mit den Abzahlungsgeschäften un
zweifelhaft verknüpften Vortheile vernichtet würden Die höhe
ren Preise und die scharfen Bedingungen welche die Abzahl
ungsgeschäfte stellen seien ein Correlat für das Risiko welches
diese Geschäfte übernehmen und für die Mühen und die Kosten
welche ihnen durch die Ratenzahlungen und das Einziehen der
selben erwüchsen Zudem sei zu berücksichtigen daß außer den
Waarenabzahlungsgeschäften deren Kunden sich vorzugsweise
aus der Arbeiterbevölkerung rekrutiren auch noch zahlreiche
andere Geschäfte vorhanden sind welch unter Umständen die
von ihnen geführten Gegenstände auf Abzahlung verkaufen
So kaufen eine große Anzahl Handwerker die nöthigen Werk
zeuge und Maschinen auf Abzahlung ohne daß dieser Verkaufs
modus je als Belästigung empfunden worden wäre Nähma
schinen musikalische Instrumente u s w würden sehr häufig
aus Abzahlung verkauft und oftmals gebe nur der Modus der
successiven Abzahlung den kleineren Handwerkern Näherinnen
Musiklehrern u dgl mehr die Möglichkeit sich die zum Er
werb nöthigen Instrumente zu verschaffen Es dürfte somit
kaum zu bcstreiten sein daß einzelne Abzahlungsgeschäfte wirk
li dem Bedürfniß des kleinen Mannes entsprechen und es
würde ein etwaiges Verbot gegen den Veririeb von Hülfs
mitteln für den Erwerb durch die Abzahlungsgeschäfte ohne
Zweifel vielfach schädlich wirken Da aber eine genaue Be
griffsbestimmung dieser Hilfsmittel kaum möglich sei so werde
es überhaupt schwer fallen mit gesetzlichen Bestimmungen gegen
die AbzahlungsgeM vorzugehen womit nicht gesagt sein



solle daß bei Abzahlungsgeschäften welche vorzugsweise Luxus
gegenstände wie Schmuck Uhren und dergl führen nicht man
chen Mißständen durch gesetzliche Bestimmungen entgegenge
arbeitet werden könne

TtiLKraphiM MchrichtW
Petersburg 2 Juli Der Besuch des Deutschen

Kaisers Wilhelm wird seitens unseres Hofes hierMitte des Monats erwartet
Hamburg 2 Juli Zum Senator ist beute Heinrich Röscher

mit 92 Stimmen gewählt worden
Karlsruhe 2 Juli Der Großherzog empfing heute Nach

mittag den preußischen Gesandten v Eisendecher welcher sein
neues Beglaubigungsschreiben überreichte

Kopenhagen 2 Juli Die Eröffnung der deutschen Ab
theilung der hiesigen Ausstellung findet am 6 d in Gegenwart
des Königs und der Königin von Sachsen statt

Rom 2 Juli Wie die Agenzia Stefani meldet hat der
Staatsminister Graf Bismarck auf das von der Nordd Allg
Ztg veröffentlichte Telegramm des Ministerpräsidenten Crispi
an den italienischen Botschafter in Berlin Grafen Launah in
einem Briefe geantwortet in welchem es heißt Deutschland
sei stolz sich den Freund Italiens zu nennen das sei der Ge
danke welchem Se Majestät der Kaiser in der Reichstags
thronrede habe Ausdruck geben wollen er Bismarck freue
sich aus dem Telegramme des Ministerpräsidenten zu ersehen
daß der Kaiser verstanden worden sei

Madrid 1 Juli Zu Ehren des Generallieutenants von
Grolmann wurde beute ein großes Bankett gegeben an wel
chem u A auch der Konseilpräsident Sagasta ferner Armijio
und Orion theilnahmen

Paris 2 Juli Bei der gestern im Departement Charente
stattgehabten Stichwahl erhielten Gellibert Bonapartist 37 714
Stimmen Weiller Opportunist 26934 und Deroulede Bou
langist 11691 Stimmen Bei der gestrigen Wahl in Loiret
erhielten Lacroix radikal 21868 Stimmen Deichtal Oppor
tunist 2V 526 Stimmen und Dumas konservativ 24010 Stim
men es hat somit eine Stichwahl stattzufinden

Paris 2 Juli Rouvier ist zum Präsidenten der Budget
commission mit 21 gegen 7 Stimmen gewählt geworden Rou
vier erklärte die Commission habe keinerlei politischen Cha
rakter ihr komme nur zu gute Finanzen und Ersparungen
zu erzielen und die Arbeiten zu beschleunigen damit das Bud
get vor Schluß des Jahres genehmigt werde

TÄges ChWWk
Se Majestät der Kaiser und König nahm

am Sonntag Vormittag nach der Rückkehr aus der Frie
denskirche die regelmäßigen Vorträge entgegen und em
pfing darauf um 11 Uhr den Fürsten von Pleß nach
dessen Rückkehr aus Rom wohin derselbe sich im Aller
höchsten Auftrags begeben hatte um dem König von Italien
die Thronbesteigung Kaiser Wilhelm s zu notifiziren
Mittags 12 Uhr hatten dann die Kommandeure derLeib
Regimenter und der Leibkompagnieenzur Überreichung der
Militär Monatsrapporte die Ehre des Empfanges Nach
mittags 122/4 Uhr empfing der Kaiser den Generaladju
tanten Generalmajor von Winterfeld und den Lieme
nant v Zacobi welche von ihrer Reise nach England Tags
zuvor zurückgekehrt waren Während der späteren
Nachmittagsstunden arbeitete der Monarch dann wieder
allein und unternahm hierauf mit der Kaiserin und Köni
gin eine gemeinsame Spazierfahrt Im Laufe des gestri
gen Vormittags ließ der Kaiser sich wieder einige Vorträge
halten und arbeitete mit dem Civilkabinet

Aus Petersburg wird gemeldet daß der Besuch
Kaiser Wilhelms in der russischen Hauptstadt zu er

Eine Nach im Reisewagen
Von Palometti

Ich verbrachte voriges Jahr im September eine Nacht
im Postwagen der zwischen Guadalavara und Manza
nilla verkehrt diese Orte liegen an der östlichen Küste
Mexicos

Neben mir saß ein Kapuziner von ernstem und sogar
schwermüthigem Aussehen ihm gegenüber saßen zwei junge
und so lustige gesprächige und aufgeräumte Leute daß
die Stunden mir im Fluge enteilten trotzdem die vier
müden Maulthiere nur langsam und mit Anstrengung den
schweren Wagen den Berg Tancitaro hinaufzogen

Nach und nach nahm auch ich an der Unterhaltung
theil so weit meine noch geringe Kenntniß der Landes
sprache mir dies gestattete es war aber doch genug um
meinen Mitreisenden zu erkennen zu geben daß ich ihnen
mit Vergnügen und Interesse zuhörte Nur der Mönch
hatte während der ganzen zweistündigen Fahrt noch kein
Wort gesprochen Die zwei jungen Leute konnten aber
sein Schweigen nicht länger ertragen und waren schon
mehrmals im Begriff gewesen das Wort an ihn zu rich
ten doch ließen sein zurückhaltendes Benehmen und seine
halbgeschlossenen Augen keinen Zweifel über seinen Wunsch
sich selbst überlassen zu bleiben Endlich konnte der keckere
der Beiden sich nicht länger enthalten ihn anzusprechen
er wendete sich zu dem Kapuziner und sagte mit so lauter
Stimme daß er ihn selbst wenn er schlummerte wecken
mußte

Und Sie ehrwürdiger Vater haben Sie uns nichts
heute Nacht mitzutheilen Ick erinnere mich schon ein
mal mit Ihnen gereist zu sein Damals waren Sie nicht
so schweigsam sondern Sie erzählten uns im Gegentheile
so viel heitere Geschichten daß Sie uns die ganze Nacht
wach und lachend erhielten

Seien Sie gut begann nun auch der Andere dessen
Muth sich am Beispiel des Gefährten belebte erzählen
Sie uns etwas Hübsches Sie wissen gewiß so viel schöne
Geheimnisse welche die hübschen Mävchen Ihnen in der
Beichte anvertraut

Kinder sprach sanft der Mönch aber ohne auch nur
einen Zug seines ernsten Antlitzes zu verändern oder den
düsteren Ton seiner Stimme zu beleben heute Morgens

warten sei Die Empfangsfeierlichkeiten würden hauptsäch
lich einen militärischen Charakter tragen da sich wegen der
Trauer um Kaiser Friedrich andere Festivitäten von selbst
untersagten Gleichzeitig soll auch Prinz Heinrich von
Preußen einen Ausflug an die nordischen Höfe vonKo
penhagen und Stockholm unternehmen dem man in der di
plomatischen Welt nach Berichten auswärtiger Zeitungen
einen offiziellen Charakter beilegt

Mit der Ausprägung von Zweimarkstücken
mit dem Bilde Kaiser Friedrich s wird wie die
M Z meldet wo nicht früher bestimmt in der näch

sten Woche begonnen werden die Herstellung solcher sil
bernen Fünfmarkstücke scheint sich indessen noch zu ver
zögern Die Goldprägung nimmt daneben ruhig ihren
Fortgang so lange Aufträge zu Goldausprägungen vor
liegen und so lange n cht der Befehl zur Einstellung der
Ausprägung von Münzen mit dem Bilde des verstorbe
nen Kaisers eintrifft Das ist in diesem Falle indessen
Wohl kaum zu erwarten bevor der neue Stempel mit dem
Kopfe des Kaisers Wilhelm hergestellt ist und darüber
dürften noch Monate vergehen da bisher nicht einmal
die ersten Vorbereitungen zu einem solchen Schritte ge
macht sind

Unlängst wurde berichtet daß Kaiser Friedrich
in Erinnerung an die Verdienste Svarez eine Matmor
büste dieses Schöpfers des preußischen Landrechts dem
Justizministerium zum Geschenk zu machen beschlossen habe
und daß diese Büste im Saale jenes Ministeriums aufge
stellt werden solle D ie Nordd Allg Ztg veröffent
licht jetzt die betreffende Ordre

Der Reichskanzler Fürst Bismarck dürste
in den nächsten Tagen Berlin verlassen und sich zum län
geren Aufenthalt nach Friedrichsruh begeben Der Chef
der Reichskanzlei Dr v Rottenburg wird den Fürsten
Bismarck begleiten und wohl einige Zeit in Friedrichsruh
verbleiben

Der König hat wie der Staatsanzeiger jetzt amtlich
mittheilt die Oberhofmeisterin Gräfin v Brockdorsf zur Ober
hofmeisterin I M der Kaiserin Königin und den Kammerherrn
Frhrn v Mirbach zum Oberhofmeister der Königin beide un
ter Beilegung des Prädikats Exzellenz ernannt

Die Purpurstandarte welche auf dem Schlosse weht
in dem der deutsche Kaiser sein jeweiliges Hoflager aufgeschla
gen ist nicht wie vielfach angenommen wird die deutsche

Kaiserstandarte sondern die preußische Königsstandarte Diese
unterscheidet sich wiederum von der Königsstandarte dadurch
daß bei ersterer das Eiserne Kreuz über die ganze Standarte
ausgebreitet ist während bei der Königsstandarte das Eiserne
Kreuz in kleiner Form oben rechts in der Ecke nahe der
Standartenstange zu sitzt Die Königs und Königin Standarte
tragen den preußischen Adler umgeben von der Kette des
Schwarzen Adler Ordens und die Königskrone Die deutsche
Kcnferstandarte hat goldgelben Grund und trägt Reichsadler
und Kaiserkrone Die Kaiserstandarte wird wie die Post
hinzufügt nur zu Ehren höchster Gäste neben der Standarte
des Gastes auf dem Stadtschlosse zu Berlin gehißt

Aus Dresden wird aus angeblich bester Quelle
gemeldet daß der Kaiser den diesjährigen sächsischen Herbst
manövern in der Gegend von Chemnitz beiwohnen und im
Residenzschloß zu Dr d n Wohnung nehmen werde

Das 1 Poseniche Infanterie Regiment Nr 13
feierte am Sonntag sein 75jähriges Bestehen Vormit
tags 10 Uhr wurde auf dem Hofe der neuen Kaserne ein Fest
gottesdienst abgehalten Nach Beendigung desselben fand eine
Speisung der Mannschaft in der neuen Kaserne statt der sich
später ein stilles Liebesmahl des Offiziercorps und seiner Gäste
anschloß Am Abend vorher waren dem Regiment kostbare Ge

begleitete ich einen Menschen zum Galgen so könnt Ihr
Euch wohl denken daß durch meinen Kopf ganz andere
Gedanken ziehen als durch den Euren

Durch diese Antwort in ihrer Erwartung getäuscht
schwiegen die beiden jungen Männer betroffen längere Zeit
doch bald siegte die angeborene Neugier und Unruh und
sie richteten in Betreff des Hingerichteten viele Fragen an
den Mönch der sie so lakonisch wie möglich beantwortete

Vater wie hieß jener Unglückliche
Rodrigo Durcmgo
Vergeben Sie Vater war er jung
Sehr jung
Wie alt ungefähr
Vierundzwanzig Jahre
Vielleicht belästigen wir Sie mit unseren Fragen

doch haben Sie die Güte uns zu sagen welches Ver
brechens wegen wurde er hingerichtet

Er war ein Bandit und lebte seit zwei Jahren vogel
frei

Hatte er viele Morde begangen viele Ueberfälle aus
geführt

Ja viele
Noch eine Frage und dann ist s genug Starb er als

guter Christ Hat er gebeichtet
Ja
Bestieg er das Schaffet muthig oder hatte er Furcht
Es that ihm weh das Leben lassen zu müssen ber

er erbleichte und zitterte nicht erwiderte der Mönch und
an dem Tone mit dem er die Worte sprach hörte man
daß die Erinnerung an diesen Banditen mehr Mitleid als
Abscheu in ihm erweckte und so rief ich aus

Armer armer junger Mann
Der Mönch warf mir einen warmen Blick der Billigung

zu zog sich dann tiefer in seinen Winkel zurück und zeigte
dadurch noch deutlicher daß er nicht gestört sein wollte

Aus der Unterhaltung war die frühere Lebhaftigkeit
geflohen man sprach noch weiter aber oberflächlich und
von gleichgiltigen Dingen lange Pausen folgten die nur
von Klagen über die Langsamkeit der Fahrt und über die
schlechten Wege unterbrochen wurden Es war eine gute
Stunde seit den letzten Worten des Mönches verflossen
als er sich plötzlich aufraffte und ohne eine weitere Auf
forderung abzuwarten also begann

schenke überreicht worden eine Abordnung der jetzt noch akti
ven ehemaligen Achtzehner überreichte einen silbernen Humpen
der inaktiven ehemaligen Achtzehner die in Oel gemalten Brust
bilder des Königs Friedrich Wilhelm lll und des Kaisers Fried
rich 1U einer der Reserveoffiziere des Regiments einen silber
nen Tafelaufsatz während die Stadt Gleiwitz eine Bowle und
vier Wandjchilder schenkte Für spätere Zeit ist eine Nachfeier
in Aussicht genommen bestehend in einem Gartenfest für die
Mannschaften des Regiments zu welchem die Stadt Gleiwitz
reichliche Mittel gewährt hat

Der Privatoozent Dr Kögel in Leipzig ist der
Voss Ztg zufolge zum außerordentlichen Professor er

nannt worden In Leipzig wurde am Sonntag ein
homöopathisches Krankenhaus eröffnet das erste
seiner Art in Deutschland

An Stelle der Proklamation des Kaisers
Wilhelm II sind jetzt die beiden Thronreden mit denen
Se Majestät den deutschen Reichstag bezw preußischen
Landtag eröffnet hat an den öffentlichen Gebäuden in
Berlin angeheftet worden

Ueber eine verunglückte Luftballonfahrt wird
gemeldet In Hnth s Concertgarten ans dem Gesundbrunnen
in Berlin war am Montag Abend um 7 Uhr der Luftschiffer
Ernst Syring mit seinem Ballon aufgestiegen Etwa eine Vier
telstunde später bemerkten die Passanten der Landsberger Allee
und der Greifswalder Straße wie der aus Nordwest kommende
Ballon sich mit rapider Schnelligkeit senkte und in bedenklicher
Nähe der Verbindungsbahn mehrmals mit der Gondel auf den
Boden ausstieß Um einen Zusammenstoß mit den Telegraphen
drähten am Bahnkörper zu vermeiden warf der Luftschiffer
allen Ballast aus konnte aber die Katastrophe nicht mehr ver
hindern Der Ballon jagte mit solcher Wucht auf die Tele
graphendrähte zu daß diese die fingerdicken Taue welche die
Gondel mit dem Ballonnetz verbanden gleich Zwirnfäden durch
schnitten Die Gondel mit dem Luftschiffer fiel zur Erde wäh
rend der nunmehr fessellose Ballon gleich einem Pfeil in die
Höhe schoß und bald den Blicken entschwand Tausende von
Menschen welche Zuschauer des aufregenden Schauspiels wa
ren strömten der Stelle zu wo die Gondel zur Erde gestürzt
und fanden Syring bedenklich verletzt vor Auf seinen Wunsch
wurde er zu Wagen nach Huth s Concertgarten zurückgeschafft
und befindet sich dort in ärztlicher Behandlung

Bei der Konkurrenz für das Schneckenburger
De nkmal in Tuttlinge erhielt Bildhauer Adolph Iahn
in Berlin den ersten Franz Vernaner in München den
zweiten Preis

Zum Liebesdrama im Grunewald ist nachzu
tragen daß der Tischlergeselle Robert Haafe welcher iu Ge
meinschaft mit seiner Braut Helene Steller am Halenfee den
Tod gesucht und mit zwei schweren Schußwunden vom Orte
der That nach dem Krankenhause in Charlottenburg überführt
worden ist dort trotz der ihm gewidmeten sorgsamen Behand
lung und Pflege bereits am Sonnabend Nachmittag seinen
Verletzungen erlegen ist Aus Andeutungen welche Haase bald
nach seiner Einlieferung im Krankenhause gemacht haben soll
wird der Schluß gezogen daß die Steller nicbt selbst Hand
an sich gelegt hat sondern von ihrem Geliebten erschossen wor
den ist allerdings mit ihrer Einwilligung Bei Haase fand
man eine Photographie vor welche die beiden Liebenden dar
stellte und auf der Rückseite die Inschrift trug Ich für sie
sie für mich

Ernte Aussichten in Rußland Nach dem
jüngsten offiziellen Berichte sind die Ernte Aussichten in
Rußland im Allgemeinen sehr günstige Der Stand des
Wintergetreides ist ein sehr hoffnungsvoller und läßt sich
kaum noch eine Verschlechterung befürchten derselbe kann
eine bessere als mittlere sogar eine gute Ernte ergeben
auch das Sommergetreide steht sehr gut

Die strikend eu Schmiedegesellen in Berlin ha
ben beschlossen trotz ihres bisherigen Mißerfolges den Lohn
kampf noch nicht aufzugeben sondern den Partiellen Strike

Ich sehe daß den Herren die frühere Fröhlichkeit ab
handen gekommen ist und sie anfangen sich zu langweilen
wenn es Ihnen nicht unangenehm ist fo werde ich Ihnen
mittheilen wie Don Rodrigo Durango ein Geächteter wurde
Es thut mir leid daß meine Geschichte nicht lustig ist aber
beim Heile meiner Seele ich könnte heute keine heitere er
zählen Er verbot mir nicht sein Unglück und seine schmerz
lichen Erlebnisse zu erzählen und überdies fügte er wie
zu sich selbst redend hinzu würde ich ganz außer Stande
sein seinen letzten Wunsch zu erfüllen wenn ich seme Ge
schichte nicht irgend Jemandem mittheilte

Wir nahmen seinen Vorschlag Alle mit Dank und freu
dig auf und rückten näher an ihn heran um keine Sylbe
seiner Erzählung zu verlieren selbst der Kutsch r der ab
gestiegen war und neben seinen Maulthieren herging und
sie bald mit guten Worten bald mit der Peitsche antrieb
näherte sich dem Schlage als er merkte daß der Mönch
sich anschickte seine Erzählung zu beginnen Er kannte
den Kapuziner wohl und die Zugthiere hatten jetzt gute
Zeit sie konnten ganz nach Belieben bald langsamer bald
schneller ihren Weg fortsetzen

Vor zwei Jahren begann der Mönch studirte Don
Rodrigo zu Puebla Medicin er verfolgte dies Studium
nur aus dem Wunsche sich zu unterrichten und nicht aus
der Nothwendigkeit sich einen Lebensunterhalt zu suchen
er war vollkommen Herr seiner selbst Vater und Mutter
waren todt und er war vermögend Doch er zeigte sich
weder so heiter noch so unbedacht als es sonst junge
Leute seines Alters sind er war eigentlich sogar ein me
lancholischer Charakter nachdenklich und ernst statt wie
seine Collegen die Gesellschaft zu suchen Feste und Ge
räusch zog er sich zurück und liebte Stille und Ein
samkeit

Tagtäglich bestieg er gegen Abend sein Pferd und ritt
bis in die Nacht hinein in der Umgegend der Stadt um
her jagte Plan und ziellos über Berge durch Thäler
Felder und Wälder die Bewegung und frische Luft thaten
ihm wohl uud erheiterten seinen Geist ritt er auch trau
rig und niedergeschlagen weg so kehrte er gewiß heiter und
angeregt zurück

Auf seinen abendlichen Spazierritten kam er auch mehr
mals an einem hübschen Garten vorbei in welchem ihm
ein schönes Mädchen ausfiel welches dort bald allein bald



weiterzuführen Die Werkstätten sind mit den Gesellen welche
sich die Meister von außerhalb haben kommen lassen besetzt
die bisher Strikenden also als Arbeitslose anzusehen Sie
setzen jedoch ihre Hoffnung darin daß die Meister es mit den
fremden Kräften nicht lange werden aushalten können und
doch lieber wieder ihre alten mit der Kundschaft u s w ver
trauten Gesellen einstellen werden Am Sonnabend Abend
hielten sie wieder im Schützenhause eine Versammlung ab in
welcher sie die Fortsetzung des partiellen Strikes beschlossen
Die Zahl der strikenden resp ausgeschlossenen Schmiedegesellen
beträgt noch über 30V

In Sofia ist Major Popoff nachdem seine De
gradirung erfolgt mit den anderen Verurtheilten in Frei
heit gesetzt worden Zu Demonstrationen kam es dabei
nicht Was die bereits gemeldeten Verhaftungen anlangt
so handelt es sich um vier Offiziere die einen Handstreich
zu Gunsten Popoffs beabsichtigt habensollen Nur einer
von ihnen hat zugestanden daß er eine solche Absicht ge
habt

Die deutsche Abth eilung auf der Weltausstellung
in Melbourne ist bis jetzt am weitesten gediehen die übri
gen europäischen Staaten darunter England ja selbst die austra
lischen Staaten stehen noch erheblich zurück Als Eröffnungs
termin wird der 1 August festgehalten

Marine S M S Niobe Kommandant Korvetten
Kapitän Graf v Haugwitz ist am 2 Juli er in Dartmouth
angekommen und beabsichtigt am 6 dess Mts wieder in See
zu gehen

Das Händ elfest im Krystall P alast in Shdenham
wurde in Gegenwart von 22500 Personen mit einer Aufführung
des Messias eröffnet Vor dem Beginn des Oratoriums
spielte das Orchester den Todtenmarfch aus Saul als Zoll
der Achtung für den verstorbenen Kaiser Friedrich von Deutsch
land Die Aufführung des Oratoriums seitens d s 500Mann
starken Orchesters und des 31ö0 Stimmen zählenden Zäl geichors
ließ nichts zu wünschen übrig Im Hallelujah Chor war die
Wirkung der Massenchöre eine großartige Die Damen Albani
und Patch sowie die Herren Lloyd und Saniley sangen die
Solostücke des Oratoriums

Die Enthüllung des Fritz Reuter Denkmals in
Jena des ersten Reuter Denkmals auf deutschem Boden
findet am 22 Juli statt Bei der Gelegenheit mag erwähnt
werden daß in Amerika bereits acht Reuter Denkmäler stehen

Das Dunkel welches über dem bereits erwähn
ten Unglücks all in Mainz schwebt wird noch dichter
Dem Franks Journ, zufolge erhob während die in der
Badeanstalt gefundene Leiche nach der Heimath des Mädchens
gebracht werden sollte der Mann der Hebamme Bolenz da
gegen Einsprache unter der Behauptung es sei der Körper
seiner Frau Eme Brandwunde am Arm ein Ring und ein
Ohrring sprechen dafür während die Leiche vorher von der
Herrschaft und dem Bruder als diejenige des Mädchens aner
kannt war Das Großherzogliche Kreisamt hat die Badeanstalt
schließen lassen

Aus Belgrad wird unter der Spitzmarke Ein ge
spießtes Kind Folgendes geschrieben Vor einigen Tagen
spielten mehrere Kinder auf dem alten Friedhofe von Belgrad
der nicht mehr zu Begräbnissen benutzt wird und in einem
Theile seiner Anlagen einem schönen Parke gleicht Dort be
stiegen sie einen Kirichbaum um dessen Früchte zu erlangen
Der Wärter kam hinzu und als die Kinder ihn bemerkten
kletterten sie herab und flüchteten sich Ein neunjähri
ger Knabe sprana jedoch von einem Aste herab fiel
dabei aber so unglücklich auf das Lanzengitter eines alten Grab
mals daß ihm eine Spitze durch den Oberschenkel in den
Unterleib drang Nur sehr schwer konnte man das aufgespießte
Kind von der Lanzenspitze herabnehmen Nach mehrtägigen
schrecklichen Leiden starb der Knabe

Eine Probemobilifirung der britischen Flotte
steht bevor Es handelt sich darum festzustellen ob die
an der Probe theilnehmenden Schiffe voll bemannt inner
halb dreier Tage nachdem sie den Befehl erhalten haben
an ihren Stationen concentrirt fein können

Die Verheerungen des Z ucker rübenkäfers in der
Pikardie dehnen sich der Korr Havas zufolge leider im

in Gesellschaft eines älteren Herrn umherging er erfuhr
daß der Letztere ihr Vater sei

Das Mädchen welches nach Wunsch und Willen ihres
Vaters dort draußen ein einsames Leben führte und nie
ihren Fuß bis in die Stadt setzte betrachtete den schmucken
Reiter bald mit Wohlgefallen und erwartete ungeduldig
seine Ankunft kannte von Weitem den Galopp des Pferdes
und war voll Unruhe und Unbehagen wenn er seine Aus
flüge nach einer anderen Richtung hin unternahm

Seinerseits war auch der melancholische Student der
kalt an den feurigen Schönheiten Pueblas vorbeiging be
troffen und getroffen von der Schönheit der Sanftmuth
und Bescheidenheit des jungen Mädchens aus deren Augen
ihm die volle Unbefangenheit ihrer Liebe entgegenstrahlte
Bald hatten seine Ritte ein festes Ziel bald wußte das
gefcheidte Thier wohin seinen Herrn in fliegender Eile zu
tragen und wo anzuhalten Bald gingen die jungen Leute
von Blicken zu Worten über dann folgte ein Hände
druck und dann ein Kuß Aber so lange ihre Gespräche
geheim gehalten werden mußten so lange sie sich nur im
Fluge und durch s Gitter sehen konnten das sie trennte
so lange hatten ihre Herzen keine Ruhe jeder Versuch
eine andere Annäherung herbeizuführen war vergeblich

Der Vater des Mädchens empfing Niemanden in seinem
Hause und auch Rodrigo gelang es nicht Zutritt zu be
kommen Daher schrieb er ihm einen Brief und entdeckte
ihm feine Liebe zu feiner Tochter um deren Hand er ihn
zugleich bat Er erhielt keine Antwort sah zu seinem
Schmerze das Mädchen nur noch schärfer bewacht und
jede Zusammenkunft unmöglich gemacht

Man kann sich die Verzweiflung der zwei Liebenden vor
stellen die sich plötzlich so grausam getrennt sahen Noch
heute Morgens ganz kurz vor seinem Tode erzählte mir
der arme Rodrigo die Qualen die Ungewißheit die Angst
welche ihn in jener Zeit folterten und er schilderte diesen
Zustand mit so viel Lebhaftigkeit Feuer und Wahrheit wie
felbst nach zwei Jahren des bewegtesten Lebens die Schmer
zen der Vergangenheit noch in ihm wühlten und tief in
sein Herz gegraben waren

Schluß folgt

mer weiter aus Die Regierung hat H Eournon Inspektor
der Reblaus Angelegenheit beauftragt die Mittel zur Vertilg
ung des Käfers an Ort und Stelle zu untersuchen Der mit
einer Sendung nach den Vereinigten Staaten beauftragte Land
wirthschaftsinspektor Grosjeau hat einen Bericht über die dort
zur Vertilgung des Kartoffelkäfers angewandten Mittel welche
auch gegen den Zuckerrübenkäfer anwendbar sind eingesandt
Diese Mittel bestehen in einer Mischung von Pariser Grün
Scheele sches Grün oder Londoner Purpur welche im Ver

hältniß von 1 zu 100 Theilen Wasser in flüssigem Zustande
oder von 1 zu 67 Theilen geringen Mehles mit 33 Theilen
Asche oder 50 Theilen Gips mit 50 Theilen Mehl in trockenem
Zustande angewandt werden Die Regierung hat unverzüg
liche Versuche angeordnet

Ans der Mark Vor einigen Tagen wurden einem
Bauern in Beetz zwei werthvolle dreijährige Rappen aus dem
Stalle geholt Der Bestohlene verfolgte die Diebe in der
Richtung nach Berlin zu und in der Nähe der Hauptstadt holte
er sie ein Einer von ihnen wurde dingfest gemacht der An
dere entfloh Der Bestohlene gelangte wieder in den Besitz
seiner Pferde Als die Gemeinde von Ragusen am letzten
Sonntag zum Trauergottesdienst versammelt war ertönte Plötz
lich der Ruf Feuer Derselbe fand leider seine Bestätigung
In kurzer Zeit wurden sieben Häuser und noch mehr Ställe
in Asche gelegt

Verurtheiluugen Paris 30 Juni Vor dem Kriegs
gericht in Marseille stand gestern ein Soldat des 61 Linien
Regiments Henri Simmonnet welcher Uniformstücke böswillig
zerrissen hatte Als der Oberst Bricka ihn nach der Rede des
Vertheidigers Paul Bonton fragte ob er etwas hinzuzufügen
hätte erhob sich der Angeklagte und warf dem Obersten sein
Käppi in s Gesicht mit den Worten Ich habe dieses Leben
satt meinetwegen können Sie mich zum Tode verurtheilen
Dies geschah denn auch auf Grund der Thätlichkeit gegen einen
Offizier aber das Urtheil wird unzweifelhaft umgewandelt
werden Aus Toulon telegraphirt man vom 29 Juni
Vierzehn Angeklagte von zehn bis zwanzig Jahren standen

heute wegen des Diebstahls von Patronenhülsen im Fort La
malgue vor dem Znchtpolizeigericht Der Saal war mit Zu
hörern überfüllt Nach langen Verhandlungen wurde Bouelli
zu 18 Monaten Bardon zu 13 Pallieri zu 3 Poupou und
Ollivier zu 2 Monaten Gefängniß zwei andere jugendliche
Angeklagte zu achttägiger Einsperrung in eine Besserungsan
stalt verurtheilt 4 freigesprochen und 3 ihren Familien als uu
zmechnungsiähig zurückgegeben

Mus dem Geschäftsverkehr

Farbig schwarz und weiß Ssidsw
Möirse VMt ML Z 6A bis Mk 10 30 per Met
iwtigus und kranc ais versendet roben und stückweise porto

und zollfrei das Fabrik Depot G HsRNSberg K u K
Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf
Porto

Hunderttanssnde von Menschen sind nicht in der ange
nehmen Lage bei jedem kleineren oder größeren Unbehagen
ihrem Körper gleich die sorgfältige Pflege und eingehende Be
handlung zu Theil werden zu lassen welche dem Reicheren
stets zu Gebot stehen Diese Hunderttausende sind daher nur
zu oft darauf angewiesen mit bewährten Hausmitteln sich
selbst zu helfen soweit es geht Da ist es denn freilich von
der höchsten Wichtigkeit daß sie nicht an werthlose Tränkchen
und Pulverchen gerathen mit denen ihnen das Geld schließlich
doch nur aus der Tasche gestohlen wird Auch bei Verdau
ungsstörungen kommt es sehr wohl aus die Wahl des richtigen
Hausmittels an und die hervorragendsten Aerzte haben aner
kannt daß in diesen Fällen Apotheker Rich Brandt s
Schweiz er Pillen ihre Heilkraft bereits glänzend erwiesen
haben Man verlange aber stets unter besonderer Beachtung
des Vornamens Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen da
viele täuschend ähnliche und mit gleichem Namen versehene
Pillen verkauft werden Halte man daran fest daß jede echte
Schachtel als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Feld hat
und die Bezeichnung Apotheker Rich Brandt s Schweizer
pillen trägt Alle anders aussehenden Schachteln sind zurück
zuweisen
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Kausmiimüscher Gesanas Cirlel Abends 6 11 Uhr im Paradies

Cmmriil Halle a S
Kanarienzöchter Verei für Halle a S und Umgegend Versammlung Im

Eiskeller
Berein von Kriegern Z Sept 187V Ab 8 Im Hotel zum Kronprinz
Gallischer SchiiSenbur S Schießtag
Katholischer Männerverein Ab von 3 10 I Ausschaut der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall Volis Liedertasel Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertasel Laute Ab 3H in BAke s Restaurant
Männerchor Ab 3 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße

esangvcrsin Helena Ab 3z Uhr Uebungsabend des gemischten Chores
Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntenbergSund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Hahn scher Tnrnverein Ab 9 105 Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Rudcr KlnS Nelson von 1874 AS 3 w Lücke s Hotel
Ruderlwb Neptun Abends 3 11 im Paradies
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BENkwes BszG SV Z Juli
Ausgesprochenste Haussestimmung und lebhaftes Geschäft

bildeten die beiden charakteristischen Momente bei Beginn der
heutigen Börse Anlagewerthe Inländische Fonds Prioritä
ten Banken und Renten waren gleichermaßen beliebt Jnlands
bahnen fest und vielfach begehrt Montanwerthe ebenfalls in
ziemlich gutem Verkehr Gegen Schluß schwächte die Tendenz
um etwas ab

Produktenbörse Berlin 2 Juli Weizen ei geringem Ee chäst etwas
höher loko 162 bis 180 M September Oktober 168 50 bis 168 75 bis
166 M Roggen loko verhielt sich sehr still Termine konnten etwa Z
M anziehen loko 124 bis 131 W September Oktober 132, 5 bis 132,50 l is
131,50 M Hafer loko ließ etwas nach Termine schwach behauptet
loko 112 bis 137 M September Oktober 117,75 M Gerste ohne we
seutilichen Umsatz loko 112 bis 184 M Rüböl wenig beachtet loko
ohne Faß M, September Oktober 4S,00 M Petroleum ge
schastslos loko M Spiritus loko knapp zugeführt Termine
i ei sehr stillem Geschäft in matter Tendenz 5 M Verbrauchsabgabe loko
ohne Faß M September Oktober 52,50 bis 52,20 bis 52 30 M
mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 32,80 M, September Okto
ber 33,50 bis 33,40 M Meh l Weizenmehl 00 24,25 bis 2U,25 M
0 22,25 bis 20,25 M Roggsumehl 0 17,50 bis 16,50 M 0 und 1 18,50
bis 17,50 M
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3V

5

ö

V
15

104 10 b
6 5M t
7 00 bÄ

103 60 5B
47,00 b
22 70 B

74,go b

l2S lg h
S5,75 5

134 90 S
zbö

lg E
62 LZ
4 ,25 S

143 Z0 S

EÜ USsHs MsMZt Sj ZNiK ÄAÄs

UeMt garant s 3

Italien Rente 5 38,30
Oesterr Goldreut 4 33 00 SB

do Pzpierrents 4 66 25 b

bo Silberceute 5 67 30 vT
Rumän große 8

do amortis 5 33,25 dZ
Ruff Goldreute 6 11140 KG

zdo kons 8c er 4 84, U b

do do 34 S 97 70 bG

do do 1er S 90 20 0Ä
do Orient Anl S 60,75 u

do Prämien,64 Z 165 b

do do 66 S 148,50 b

do C Bodenkr s

do Curl Vfdbr s

Serö Gold Pkdbr s 82,90 SG

do Rente 5 80,75 W
Ung Gzlc 1000 4 84 00 b

do c 500 4 84,00 Ä

do do 100 4 84,10 a

do Jnvch E A Z 102 20 b

do Papierreute S 74,40 SB
InduSrie MU

Hewrichshall 4
Dsssausr Gasges 10
Berlin AnHalter M 6
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschtiiea
Löwe K Co
Zeiger Maschwm
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattun
Langensal Tuchf
Glauzig Zucker
Körbtsdorf
Kette, Elbefchiffi

Nordd Lloyd eu
Bazar
Berl Anuarium

do K otfabriZ
Deutsche Edlsou Gss
Hrevptuer Werke
Nordh Taveten
Thüringer Sali
Weftphäl St Pr

Baiti MiW

12
10

IS
0

10
1

5

3

0

2

7

1Z
4

Z

6

2

10

107 10 H

11500 b S
182,50 SK
238,00 d

223 G338,00 G

32L5 bB
158, SG
S8B9

93 25
100,
71,30 Ä

124,25 bG
164 bG
65 75 K

215, B

B

bG
G

Berlw Krssdkk
Martsub Mlaw
Rsrdh Erfurt
Oberlauiker
Oftpr ZudbahA
SaalS ahn
Wsimar Gera

o

s

4

3

Z

5

S /s

11I 0S dA

117,50
108 25

83,25 Z

Abgang und Ankunft der Privat Personenpost en Posthof Halle
Nach Salzmünde 60 B 30 j N Bon Salzmiinde 10,0 B 7 30 A

ZnlssSMe
KWSÄisss

Gerlw Dr sdm
Vnslau WarschaA
Dtsch Rordd Llchd
Halberst Blankeub
Nordhausss Erfurt
Ostpreuß Südbahu
SaalSahu gar omv

do
Wstmar Gsra
Werrabahu I Zw

bs 1UD
MS

103, B
8ö,00 v
85 25

107 10 bL
8L 90 bG

104,10 d
73,90 b
81,S0 bA

4 /g

4 101 0 bG
4 103,25 IK
4
4

4 39 70 b
3V
4 102,75 S
4 103,00 B
Ä

Berltuer Kasseuv
do Handelsg
do Maklerver

BraMlchw Ban
Darmstädter BauZ
Deffaser Credit
Deutsche Bank
Disconw ComM
Dresdener BaÄ
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstslt

Banlo
Metntng Hyp 40
Mitteld CredttbanS
Nationalb f Dtschld

wrdd Bank
Oesterr Eredit Anst

ersb Diskontos
do Internat

Bsdenkredit
do Ctr Bd 10

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bau

do
do
bo
do

eu Mastr Ht 4
Dux Bodsubach S

do iZ N 8do 3 L CKaschau OderSsrger S

do GMyr öZroupr RudolfsS 4
Oesir gr StaarSb 3

do M 1874 Z
dos 1885 I
Ergäuz Nch 3
1 it 2 S S
Goldpr 4Ülkeu Priessn 4

Südösterr LsmS Z Z
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Südweitbahs gar 4
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WlMkawSas j

WMzz
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77 70 b

107 30 B
102,00 s
74 00 bK
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60,25 b

5,00 b
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79,00 b
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96,00 o
35,75 ö
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91, SB
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94,00 SE
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65,90 G
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96 00 H
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X

ZG
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3
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2
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8

1
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0
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55 25 bG

150 S
121,00 T
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1S2 S0 b
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211,60 bG
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100,00
87 0 SB
178 bG
108,60 G
100 bG
SS bG

113 bG
158 30 b
1 9 25 ö
15 80 b
10 50 SG
117 10 bG
137,80 b

3,10 b
1 9 30 G

50 50

BergwerZS HSttes Miiüi
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St B W

Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müseu
Kö u Lamah
Lauchhammer

Gußstahl
Th Braunk B

do St Pr 5Stolb Zwchütte

do St Pr S lWefteregelu
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0

V

131, B
78,25 bG
40, B
7 SB35,60 b S

114 ll0 i B
32,00
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132 75 B
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37,75 öS
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157 25 bG
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107 25 b
10 ,30 öT
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114 0 b
103 30

Leipz GLvss
3

ö 2 Juli
Rente

Altenburg ZetZ

Buschttehrad I Sm
Altenvurg Zettz
Buschtiehrader L

Mg L r dttLeipziger Baut
Sächj Bm S
Dörstewitz RattA
T Äür Bramtt

bo St Pr 5 lo
V S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Mckerrasz Galle
Ha StraßeuoaqK
rsSN r OWss 0

4V
5

ZVi
7

6V
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0
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Inventur Ausverkauf
Nach stattgehabter Inventur habe wir sämmtliche Bestände unserer

M WL UM PMSLWW MZM
ganz bedeutend im Preise herabgesetzt Wir offeriren

1 Partie dOpeltbreit rGZN MMA Gs G Mtr statt l,5G für

1 T OVVZ GR G 1,S0I ClOMZMOKGG gestreift N glatt Z ZS 1,545A UOZNZNG UIZNU NKGA AWSMSttH mW KckMkMM

L U AUW K SormchH
MsNG S ÄÄGR T A G VA MT G W I W WKG

V

Auet o
Am Mittwoch den 4 Juli er

Borm Uhr gelangen Geistftr 4S
Hierselbst zwangsweise zur Versteigerung

L Kommode 1 ovaler Tisch K Ss
pha s Matratzen mit Keilkissen
Gardine R Wanduhr 5 Küchen
tifch n d m
T Ä NZ KMM K L Grichtsvollzieher

Äuetio
Am Mittwoch den 4 Juli er Vor

mittags O Uhr versteigere ich Geist
ftratze 4Z hier zwangsweise

Z Leiterwagen ISophas R Schreib
sekretär I Bertikow Ä Pfeilerspie
gel I Antoinettentifch L Lntyer
fanteuils I Stehpult R Stegtisch
A Flaschen Cspallack A Deckbett
R Unterbett A Kopfkissen Ä Spie
gel 4 Stühle ze
V K s Z Z Zx Gerichtsvollzieher

Einlösung der am 1 Juli 1883 fälligen Zinsscheine der Preußischen Staatsschulden

Die am 1 Juli 1888 fälligen Zinsscheine der Preußischen Staatsschulden
werden bei der Staatsschulden Tilgungskasse V Taubenstraße 23 Hierselbst bei der Reichs
bank Hauptkasse sowie bei den früher zur Einlösung benutzten Königlichen Kassen und Reichs
bankanstalten vom 25 ds Ms ab eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungen und Werthabschnitten geordnet
den Einlösungsstellen mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl und den Betrag
Är jeden Werthabschnitt angiebt aufgerechnet ist und des Einliefernden Namen und Wohnung
ersichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 Juli fälligen Zinsen für die in das Staatsschuldbuch ein
getragenen Forderungen bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittels der Post
sowie ihre Gutschrift auf den Reicksbank Girokonten der Empfangsberechtigten zwischen dem 18
Zum und 8 Juli erfolgt die Baar,Zahlung aber bei der Staatsschulden Tilgnngs
asse am 18 Juni bei den Regiernngs Haupt Kassen am 2F Juui und bei den mit

der Annahine direkter Staatssteuern außerhalb Berlins betrauten Kassen am A Juli beginnt
Die Staatsschulden Tilgungskasse ist sür dre Zinszahlungen werktäglich von 9 bis 1

Uhr mit Ausschluß des vorletzten Tages in jedem Monat am letzten Monatstage aber von 11
bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4 prszentiger und 3 prozentiger Ksnsols machen
wir auf die durch uns veröffentlichten Amtlichen Nächrichten über das Preußische
StaatsschuldSuch Dritte Ausgabe ausmertsam welche durch jede Buchhandlung
sür 4V Psennige oder von dem Verleger G Gutteutag D CoMu in Berlindurch die Post für 43 Pfennige franko zu beziehe sind

Berlin den 5 Juni 1888
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Sydow

Allctio
Am Mittwoch den 4 d Mts

Vormittags Z O Uhr versteigere ich Geist
strafe 4Z zwangsweise gegen Baarzahlung

R Sopha I Kleiderschrank R Kom
mode L Regulator Z Spiegel Z
Rvhrftühle i Plane A Reisekoffer
Hsrrenkleidungsstücke u v a S

MsHSG
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auktion
Mittwoch den 4 IM er Vorm

Z O Uhr versteigere ich Geiftstraßs 4Ä
hier zwangsweise

41 Fätzchen Sardinen
Gerichtsvollzieher

GMmtmuchmig Auction
Mittwoch den 4 d Mts Vormit

tags 11 Uhr versteigere ich zwangsweise
in der Miiritie schen Gastwirthschaft De
litzscherstraße 7

ein dort untergebrachtes Pferd
NGerichtsvollzieherTeipzigerstr ZS Tl
Feinsten Astrachaner Eaviar
Prima geräuch Nheinlachs
Frische Strals Wratherige
W Graham s Weizenschrot

brot
Mecklenburger Spickaal
Isländer Mettheringe
Reue Malta Kartoffeln
Rheinisches Apfelkraut
Aal in GelSe
Frische Walderdbeeren empfingt

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Gnk r zstt u WA RO AMA
zum Course von Anmeldungen nehmen
wir kostenfrei entgegegen

MA UGSeZIG W iVG SiN

vm v n p
Mctwn

im ZwKKgsÄSllftV BersahVM
Mittwoch den 4 Vss Vormittags

R1 Uhr versteigere ich Geiststr 4S hierz
I Sophas L Schreibtisch 1 Wer
tikow L Kleidersekeetär K Kom
moden mit Aufsatz 1 Waschtisch
A Kommode Flaschen Kräuter
Sitter versch Küchengeräthe ein
Regulawr ze

Gerichtsvollzieher

Wiische Grschijft
Eine Parthie

StSßMsM 7

Anctio
Mittwoch den 4 d Mts Vorm

N /z Uhr versteigere ich Geiststratze 4I
Hierselbst zwangsweise

1 Sopha S Kleiderschränke Z Kü
chenschrank i Kommode S Tische
j Stück Stühle n 1 Nähmaschine

Gerichtsvollzieher

Mctiou
Mittwoch den 4 d Mts Vorm

NVs Uhr versteigere ich Geiftßratze 4Z
zwangsweise

A Parthie verschiedene Möbel
Gerichtsvollzieher

Kleidersekretäre Bertikow Kom
moden Sopha Bettstellen mit und
ohne Matratzen Spiegel Stühle e
nur selbstgesertigte Arbeit kauft man
am billigsten Liliengaffe s

KsZSMs VMsMNs
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir meinen werthen Kunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung zu machen daß sich mein

kMckÄck ZWÄMll snä AwwMWren tiMdUt
von heute ab

BZ
befindet und bitte ich das mir bis jetzt geschenkte Vertrauen auch fernerhin zu bewahren

Halle a/S den 1 Juli 18 88 Hochachtungsvoll

W NMdRgist

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen

sf Sülze Lachsschinken Sardelle
leberwurft Trüffelleberwurft

gek Zunge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrcu gement empfiehlt
UU ZZZMAM MßH Königl Hoflieferant
Ts w WMTÄtzMß Leipzigers

l Z iZ

Zllfl sv cdZtt

Halle a S den 3 Juli 1888
Einem geehrten Publikum ganz besonders meiner werthen Nachbarschaft die erge

bene Mittheilung baß ich mit heutigem Tage hier am Platze Alter Markt 4 eine
W OM WWÄ

eröffnet habe Den mich Beehrenden reelle und pünktliche Bedienung zusichernd empfehle
ich mein Unternehmen dem geneigten Wohlwollen des Publikums

Hochach tungsv oll

Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht daß ich meine Ws sS
MMÄ Z5 rsvk Z k e nach der

Großen WMstrMe Nr 13
verlegt habe und es wird mein eifrigstes Bestreben sein für gute Waare zu sorgen

MlGZ 9 Bäckermeister
Große WaWraße 13

Das größte Brod und Frühstück liefert die Bäckerei Gr Wallstraße IS
Hausbäcker werden gern angenommen

1 4 7S w
asr k rn t doli eoll c Uvn luckeolilvii S S0 bis 1

Vac Usc IiTiIto ZorSeekuko m dol xovsevltga laoluiow

Uvlvrt Z Z2
Vorzügliche Masse zum Füllen von

MSr 4 KrapIi
billigst bei AI t
IlM Lsr Nil

Heute Mittwoch den 4 und
Donnerstag den s Juli

Auftrete
der beliebten

Leipziger Sänger
MUMmM W
Anfang 8 Uhr Entree SO Kmder30

Billets im Vorverkauf a Stück 40 m
den auf den Tageszetteln bezeichneten Stellen

Alles Nähere die Tageszettel

Virwria Thratcr
Mittwoch den 4 Juli 1888
Zlizsisosi lkt i
Schwank in 2 Akten von Lebrun

Hierauf zum letzten Male

Wr den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halls Plvtz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große UrichstraHe IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

HieZ M I BsiSsge
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